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T A G E S K A L E N D E R

Aktuelles

Stadt Plettenberg: 17 Uhr,
öffentliche Sitzung des
Bau- und Liegenschafts-
ausschusses (Beginn mit
Einwohnerfragestunde),
kleiner Sitzungssaal des
Rathauses.

Plettenberger Elternpass:
17.30 – 19 Uhr, Kursbe-
ginn „Auf den Anfang
kommt es an” für Eltern
mit Kindern im 1. Le-
bensjahr, Psych. Bera-
tungsstelle des Diak.
Werks (Bahnhofstraße
25/Paul-Gerhardt-Haus).

Stadtmeisterschaft der
Sportschützen: 18 Uhr
im Schützenheim an der
Sundhelle.

Schwimmverein Pletten-
berg: ab 19 und ab 20
Uhr, Beginn neuer Ski-
gymnastikkurse, Gym-
nastikraum Altes Hallen-
bad (Böddinghausen).

Dorfgemeinschaft Ohle:
19.30 Uhr, Hauptver-
sammlung, Burghaus.

Soziales

Sozialverband VdK: 14 – 17
Uhr, Sprechstunde im
Rathaus (Zimmer 4).

Plettenberger Tafel: ab 15
Uhr, Ausgabe kostenlo-
ser Lebensmittel an Be-
dürftige, Sozialzentrum
Dürerstr./Hechmecke.

Initiative „Gemeinsam le-
ben – gemeinsam ler-
nen”: 10 Uhr, Cafége-
spräch in „Gunkis Tapas-
Bar” (Wilhelmstr.).

Selbsthilfegruppe Blaues
Kreuz: 19.30 Uhr im
Paul-Gerhardt-Haus.

Öffnungszeiten

Rathaus, Montag bis Frei-
tag 8 – 12 Uhr, Montag
bis Mittwoch 14 – 16
Uhr, Do. 14 – 17 Uhr.

AquaMagis: Sportbad: 6.30
– 22 Uhr (8.15 – 13 Uhr
Schulschwimmen); Er-
lebnisbad: 10 – 22 Uhr;
Sauna: 10 – 22 Uhr.

Stadtbücherei: 14.30 –
18.30 Uhr geöffnet (�
93 99 53).

Kinder/Jugend

Jugendzentrum: 10 – 12
Uhr, Plan B (Beratung für
Arbeits-/Ausbildungs-
platzsuchende); 16 – 18
Uhr, Kindernachmittag
(6 – 12 J.); 19 – 21 Uhr,
Rock-Café.

Burgtreff: 12 – 15 Uhr,
Hausaufgabenhilfe; 15 –
17 Uhr, Bewegungs- und
Kreativgruppe; 15 – 16
Uhr, Sprachförderung.

Oesterhammertreff: 12
Uhr, Hausaufgabenhilfe;
16 – 18 Uhr, Spielzeit.

CVJM Plettenberg: 15
Uhr, Mini-Jungschar m/
w (6 – 8 J.); 17.30 Uhr,
Jungenjungschar (8 – 12
J.), D.-Bonhoeffer-Haus.

Ev. Kirchengemeinde Ohle:
9.30 Uhr, Krabbeltreff;
15 Uhr, Miniclub (5/6 J.);
16 Uhr, Jungschar (7/8
J.); 18.30 – 20 Uhr, Ju-
gendkreis POM (12 – 17
J.), Ev. Gemeindehaus.

Ev. Pfarrbezirk Elsetal: 18 –
21 Uhr, Jay-Café, Mar-
tin-Luther-Kirche.

Ev. Landeskirchliche Gem.
Holthausen: 16 – 17.30
Uhr, Kl. Jungschar (5 – 7
J.); 18 Uhr, Teenkreis (12
– 14 J.), Gemeinschafts-
haus (Elsemühle 6).

Kindertagesstätte „Lum-
merland” Oesterau:
15.30 – 17 Uhr, Babytreff
(für Kinder vor Kiga-Zeit
und Begleitpersonen).

Senioren

Seniorenkreise: 14 – 19
Uhr im AWO-Haus
(Brachtstr.); 15 – 18 Uhr
im Laurentiushaus;
15.30 – 18 Uhr im Pfarr-
zentrum St. Joh. Baptist.

W R - B L I C K P U N K T 1 0 0 J a h r e H e g e r i n g P l e t t e n b e r g

Der Plettenberger „Jagdpflegeverein” im Jahre 1928 vor der über der Almecke liegenden Hütte, von der heute nur noch Fragmente übrig sind. Unter den
Männern die Brüder Hermann, Paul und Ernst Thomée, Otto und Paul Wirth sowie Rudi Schulte, in den 1950er Jahren Hegeringsleiter. (Foto: Hegering)

Aus überschaubarer Gruppe entwickelte sich ein 208 Mitglieder zählender Hegering

„Jagdpfleger” starke Gemeinschaft
Eigener Bericht

Plettenberg. Auf 100 be-
wegte (Jagd-)Jahre kann der
Hegering Plettenberg zu-
rückblicken.

Dem 1908 ins Leben gerufe-
nen „Jagdpflegeverein Plet-
tenberg” gehörten als Grün-
dungsmitglieder Heinrich
Hanebeck, Albert Hesmer und
Otto Wirth an. Dessen Bruder
Paul, nach 1950 lange Jahre
Vorsitzender der Jagdkreis-
gruppe Altena-Lüdenscheid
und Jagdkreisberater, kam
1913 dazu. Die anfangs zah-
lenmäßig recht überschauba-
re Gruppe wuchs ständig. In
den Aufzeichnungen sind
viele Namen zu finden, die
heute noch präsent sind,
wenn originelle (und wahr-
scheinlich mit viel Witz und
Liebe ausgeschmückte) Jagd-
geschichten aus Plettenberg
erzählt werden – heitere,
schrullige, „menschelnde”
und charakterisierende.

Wie vieles andere im Drit-
ten Reich erfuhr auch das
Jagdwesen eine straffe Orga-
nisation. Im Reichsjagdgesetz
von 1935 ist die Verpflich-
tung zur Hege und Erhaltung
eines gesunden, artenreichen
Wildbestands gesetzlich ver-
ankert. Ein Grundsatz, der bis
heute Gültigkeit hat. 1945
ging das Jagdrecht auf die alli-
ierten Siegermächte über; die
Plettenberger Jäger mussten
ihre Waffen abliefern und er-
hielten strengstes Jagdverbot.

Englische Soldaten jagten in
den heimischen Revieren,
später erhielten allerdings
ausgesuchte Plettenberger Jä-
ger englische Militärkarabi-
ner samt Munition, um Wild-
schweine jagen zu dürfen. Im
April 1951 waren alle Karabi-
ner nebst unverbrauchter
Munition, leerer Hülsen und
Berechtigungsschein wieder
bei der Militärregierung in Al-
tena abzuliefern; es konnte
ein deutscher Waffenschein
zum Erwerb eines Jagdge-

wehrs beantragt werden.
Während dieser schweren

Zeit hielt Rudi Schulte als He-
geringsleiter seine Plettenber-
ger Jäger zusammen. Auf sei-
nen Vorschlag wählten die
Mitglieder 1956 Hans-Walter
Pfeiffer aus Ohle einstimmig
zum Nachfolger. Vier Jahr-
zehnte lang leitete Pfeiffer die
Geschicke, ehe er auf seinen
Wunsch vom heutigen Hege-
ringsleiter Robert Lützenkir-
chen beerbt und von den Jä-
gern zum Ehren-Hegerings-

leiter ernannt wurde.
Durch Lützenkirchens

langjährige Mitgliedschaft im
Präsidium des Landesjagdver-
bands und Präsident der
DEVA (Deutsche Versuchsan-
stalt für Waffen und Muniti-
on in Berlin-Wannsee, später
in Buke/NRW) waren die Mit-
glieder des Hegeringes Plet-
tenberg stets auf dem neues-
ten Stand der jagdlichen Ent-
wicklung.

Im Jubiläumsjahr hat der
Hegering Plettenberg als un-
terste Organisationsform der
Märkischen Kreisjägerschaft
im Landesjagdverband Nord-
rhein-Westfalen aktuell 208
Mitglieder. Zum Hegering ge-
hören 32 Jagdreviere unter-
schiedlichster Größe auf Plet-
tenberger Stadtgebiet mit
jagdbarer Fläche von etwa
7000 ha. Hauptwildarten sind
Reh-, Schwarz- und Damwild
(in geringer Zahl auch Rot-
wild) sowie Fuchs, Dachs,
Marder, Hase, Kaninchen und
Enten an den Gewässern.

N O T F A L L D I E N S T E

Apotheke: Dauerdienst, En-
gel-Apotheke, Maiplatz 2
(� 28 21); Teildienst 8 – 20
Uhr, Dorf-Apotheke, Lü-
denscheider Str. 17 in Her-
scheid (� 0 23 57/
90 31 86), und Apotheke
am Stadttor, Werdohler Str.
4 in Neuenrade (� 0 23 92/
6 24 32).

Zahnarzt: ab 19 Uhr zu erfra-
gen, � 0 23 51/2 29 96.

H E U T E

Vereine/Verbände

DRK: 19.30 Uhr, Ausbildung,
DRK-Heim Ratschelle.

Koronarsportgruppe Pletten-
berger SC: 17.15 Uhr,
Übungsbetrieb, Kranken-
haus-Mehrzweckraum.

Rheuma-Liga/Rehasportver-
ein: 15.30 – 16 Uhr,´Gym-
nastik, Grafweg 17 (Vida-
Sports, � 44 09).

MGV Holthausen: 20 Uhr,
Probe im Haus Elsetal.

SGV Ohle: 19.30 Uhr, Heim-
abend, Vereinsheim Ohle.

Kirchen

Ev. Kirchengem. Eiringhau-
sen: 19.30 Uhr, Arbeitskreis
Partnerschaft Missenye, kl.
Saal Johanniskirche.

Ev. Kirchengem. Ohle: 19
Uhr, Frauentreff, Ev. Ge-
meindehaus (Lennestr.).

Ev. Pfarrbezirk Elsetal: 15 – 17
Uhr, Gemeindebücherei ge-
öffnet, M.-Luther-Kirche.

Ev. Landeskirchliche Gemein-
schaft: 19.30 Uhr, Bibelge-
sprächskreis im Haus Kö-
nigstraße 33.

Ev.-Freikirchliche Gem. Wei-
de: 9.30 Uhr, Mutter-Kind-
Kreis; 20 Uhr, Frauenge-
sprächskreis (14-tägig), Ge-
meindehaus (Steinmetzstr.).

St. Laurentius: 15 Uhr, Messe
bes. für Senioren.

St. Joh. Baptist Eiringhausen:
15 Uhr, Hl. Messe.

Müllabfuhr

Müllabfuhr/Giftmobil: Bera-
tung unter � 92 32 35.

I M P R E S S U M

PLETTENBERG
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N A M E N

Vorstand im Jubiläumsjahr
�Der aktuelle Vorstand be-

steht aus Hegeringsleiter
Robert Lützenkirchen,
dessen Stellvertreter
Friedrich-Wilhelm Wern-
ecke, Schriftführer Joa-
chim Schade sowie Horst
Donges und Uwe Hen-

richs als 1. und 2. Kassie-
rer.

�Obleute sind Heinz-Wil-
helm Müller (Hundewe-
sen), Joachim Deitert und
Jürgen Rollke (Schießwe-
sen), Friedrich-Wilhelm
Wernecke und Winfried

Grau (Öffentlichkeitsar-
beit), Heinz-Jürgen Rit-
tinghaus (Bläsergruppe),
Thomas Kroll-Bothe und
Friedrich-Wilhelm Schulz-
Wiemann (Biotoppflege)
sowie Hendrik Schauerte
für Sonderaufgaben.

Pflanzaktion Samstag am Grafweg – Feierliche Hubertusmesse erklingt in der St.-Laurentius-Kirche

Baum soll auch in ferner Zukunft ans Jubiläum erinnern
Plettenberg. 100 Jahre
Hegering Plettenberg – die-
ses Jubiläum soll am komm-
enden Samstag, 18. Okto-
ber, gebührend begangen
werden.

Der „Feier”-Tag beginnt am
Vormittag mit der Pflanzung
eines drei Meter hohen Wal-
nussbaums, Baum des Jahres
2008, auf einem städtischen
Grundstück am Grafweg/Ein-
mündung Ziegelstraße. Ver-
standen werden soll dies als
Zeichen der Naturverbunden-
heit der Jägerschaft und der
Hoffnung, dass Natur und
Jagd in Deutschland für im-
mer erhalten bleiben. Unter-
stützt wird der Hegerings-
Vorstand bei seiner Pflanzak-
tion durch Bürgermeister
Klaus Müller und die Hege-
ring-Bläsergruppe.

Weiter geht es um 18.15
Uhr mit der Hubertusmesse in
der St.-Laurentius-Kirche. Die
katholische Messe wird von
Pfarrer Hans Erlemeier gehal-
ten. Musikalisch gestaltet

den. Die Messe, entwickelt im
Frankreich des 19. Jahrhun-
derts im Zusammenhang mit
der Parforcejagd, verspricht
zu einem Ereignis besonderer
Güte zu werden.

Festabend in der
Schützenhalle Wieden

Um 20 Uhr beginnt der
Festabend in der Schützen-
halle am Wieden. Die jagd-
und herbstlich geschmückte
Halle wird zum Treffpunkt für
über 200 Hegeringsmitglie-
der, deren Partner(innen),
Freunde, Bekannte sowie Gäs-
te aus benachbarten Hegerin-
gen. Zur Begrüßung durch
den Hegeringsleiter Robert
Lützenkirchen spielt die Blä-
sergruppe des Hegerings. Für
Tanz und Unterhaltung sorgt
die Showband Highlights.
Einlass ist um 19.30 Uhr; Ein-
tritt 10 Euro an der Abendkas-
se/kein Vorverkauf.

Die Bläsergruppe „Trompes de Chasse Erftland 1962” unter der Leitung von Fritz Bayer gestaltet die
„Grande Messe de Saint Hubert” in St. Laurentius auf Parforcehörnern in D-Dur. (Foto: Privat)

wird die „Grande Messe de
Saint Hubert” von der Bläser-
gruppe „Trompes de Chasse

Erftland 1962” unter der Lei-
tung von Fritz Bayer auf Par-
forcehörnern in D-Dur. Bei

ihrem Auftritt tragen die Mit-
glieder die traditionelle Be-
kleidung früherer Reiterjag-
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